
Heimlich

Ich schau' in deine Augen und dieses Blau...

Ich wehre mich dagegen, will entfliehen, doch es hält mich fest. 

Ich will wegschauen und schaffe es nicht.

Dein Lachen, dein Lächeln reißt mich einfach nur mit.

Deine Worte lassen mich lauschen und verlangen nach mehr.

Jeder Moment mit dir entfacht nur noch mehr dieses Gefühl, das fast verstummt ist.

Ich will dir nur einmal, nur einmal über deine Wange streicheln, einen Kuss dir geben und den Augenblick genießen.

Nur einmal deine Hand halten, nur für einen Moment und dich wirken lassen, dieses Gefühl aufblühen lassen und wieder zu 

wissen, dass ich lebe.
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